
Teilprotokoll 5. Sitzung des 35. Studierendenparlaments

TOP 8 2. Lesung des Haushaltes 2009

1) Antragssteller: AStA
Aufgrund der aktuellen Studierendenzahlen ist die Pflichtrücklage um +2.000,- Euro auf 
insgesamt 20.000 Euro anzuheben. (vgl. HWVO §11 II).
Dadurch wird es notwendig, mit einem höheren Überschuss zu rechnen. UK  E 01 00 
steigt um +2.000 Euro.

Es liegen keine Änderungsanträge vor.
Abstimmung:  Ja 15 Nein 2 Enthaltungen 1
Der Antrag ist damit angenommen.

2) Antragssteller: AStA
Die Berücksichtigung der Verteuerung des NRW-Semestertickets ist in dem Haushalt, der 
dem Haushaltsausschuss vorlag, noch nicht berücksichtigt. Die Verteuerung des OWL-V-
Tickets ist mangels Zahlen nicht möglich.
Die UK  E 11 12, E 11 13, A 11 12 und A 11 13 ändern sich dadurch um +29.700 Euro.

Es liegen keine Änderungsanträge vor.
Abstimmung: Ja 19 Nein 0 Enthaltungen 1
Der Antrag ist damit angenommen.

3) Antragssteller: AStA
Aufgrund einer Erhöhung der Ausgaben für Lohnsteuer ändert sich das UK  A 40 (41/42) 
43 von 8.500 auf 9.500 Euro.
Dadurch wird es notwendig, mit einem höheren Überschuss zu rechnen.  UK  E 01 00 
steigt um +1.000 Euro.

Es liegen keine Änderungsanträge vor.
Abstimmung: Ja 18 Nein 2 Enthaltungen 3
Der Antrag ist damit angenommen.

4) Antragssteller: AStA
Änderung der Kostenstellen-Matrix, Kostenstelle 59, festival contre le racisme
Anhebung der Aufwandsentschädigung um +45,- Euro in Berücksichtigung der Erhöhung 
der Aufwandsentschädigungen von 580,- auf 600,- Euro.
(Vorher Stand: 1,73 Aufwandsentschädigungen, neuer Stand: 1,74).
Dadurch wird es notwendig, mit einem höheren Überschuss zu rechnen. UK  E 01 00 
steigt um +45,- Euro.

Es liegen keine Änderungsanträge vor.
Abstimmung: Ja 21 Nein 1 Enthaltungen 1
Der Antrag ist damit angenommen.

5) Antragssteller: AStA
Änderung der Fachschaften-Matrix, Hinzufügung der Fachschaft Latein (Nr. 24).
Die Gesamtsummen ändern sich dadurch wie folgt:
Summe Telefon: 8.000,- Euro (vorher: 7.750,- Euro)
Summe Sachmittel: 38.925,- Euro (vorher: 38.500,- Euro)



Gesamtsumme: 48.725,- Euro (vorher: 48.050,- Euro)
Im Haushaltsplan ändern sich dadurch wie folgt:
UK A 61 (Tel.): +250,- Euro
UK A 98 (SM): +425,- Euro
UK E 00 (Üb.): +675,- Euro

Ein Änderungsantrag von Paul Arne Buckermann (SDS) liegt vor:
Der Ausgleichsmitteltopf (Fachschaften-Matrix, Nr. 0) wird um 1/24 erhöht um die 
Hinzufügung der zusätzlichen Fachschaft zu berücksichtigen.
Der Änderungsantrag wird zunächst zur Abstimmung gestellt:
Abstimmung: Ja 5 Nein 14 Enthaltungen: 3
Der Antrag ist damit abgelehnt.

Der ursprüngliche Antrag des AStA wird damit zur Abstimmung gestellt:
Abstimmung: Ja 21 Nein 0 Enthaltungen 0
Der Antrag ist damit angenommen.

6) Antragssteller: AStA
Änderung der Fachschaften-Matrix, Fachschaft Medienwissenschaften (Nr. 11).
Die Spalten Telefon und Sachmittel sind korrekt, in der Aufsummierung befindet sich ein 
Fehler. Die Aufsummierung beträgt korrekt 675,- Euro, die Gesamtsumme ändert sich 
nicht.

Es liegen keine Änderungsanträge vor.
Abstimmung: Ja 18 Nein 0 Enthaltungen 3
Der Antrag ist damit angenommen.

7) Antragssteller: AStA
Die Kommentierung ist wie folgt zu ändern:
S. 1, „K 1 Semesterbeiträge“. Die Studierendenzahl von 16.000 ist falsch. Dies muss 
16.500 heißen.
S. 2, „K 8 externe Verpflichtungen“, „UK 82 Mitgliedschaften“: „Diverse 
Mitgliedschaften, VSB (KST 52), Spielewiese, DAAD, LAT, BdWi, FoeBuD (KST 53)“
S. 2, „Bemerkungen zu den KST 50-95“, „KST 62 Ra(d)tschlag“. 2008 muss ersetzt 
werden durch 2009.
S. 3, „Bemerkungen zu den KST 50-95“, „KST 76 StiB“. 2008 muss ersetzt werden durch 
2009.
S.3, „Vermerke“, „Deckungsfähigkeit innerhalb von K 2“. Satz 2 ist zu streichen.

Es liegen keine Änderungsanträge vor.
Abstimmung: Ja 18 Nein 0 Enthaltungen 3
Der Antrag ist damit angenommen.

8) Antragssteller: AStA
Änderung der Kostenstellen-Matrix, Kostenstelle 54, freie Projekte
Anhebung der Sachmittel um +3.500,- Euro in Berücksichtigung der Genehmigung des 
Kunstprojektes an der Stadtbahnhaltestelle durch das Rektorat. Dadurch wird es 
notwendig,  mit einem höheren Überschuss zu rechnen. UK E 01 00 steigt um +3.500 
Euro.
Die Kommentierung ist wie folgt zu ändern:
S. 2, „K9 Sachmittel“, „KST 54 freie Projekte“: Füge am Ende des Absatzes hinzu: „3.500 
€ stehen für die Finanzierung des Kunstprojektes an der Stadtbahnhaltestelle zur 



Verfügung.“

Es liegen keine Änderungsanträge vor.
Abstimmung: Ja 20 Nein 1 Enthaltungen 1
Der Antrag ist damit angenommen.

9) Antragssteller: AStA
Im Falle des Beschlusses  des vorliegenden Antrages des AStA zum Copyshop ist es 
aufgrund des geänderten Zahlungsmodus notwendig, die Kosten für den Copyshop in ein 
eigenes Unterkapitel zu transferieren. Im „worst case“ (keine Einnahmen durch Kopien) 
ist es nicht möglich 16.133,52 Euro jährlich aus einem anderen Kapitel zu übernehmen.
Sollte ein Gewinn entstehen, würde dieser durch die Einfügung in ein gesondertes Kapitel 
wiederum dem Copyshop zur Verfügung stehen. Damit könnten weitere Dienstleistungen 
wie z.B. die Einführung eines Farbkopierers subventioniert werden.
Daher schlagen wir vor, im Oberkapitel 30 (Sonstige Angebote) ein zusätzliches 
Unterkapitel „E 36 Copyshop“ einzurichten. Dies führt zu folgender Einfügung:
„UK E/A 36 40“: +16.133,52 Euro

Es liegen keine Änderungsanträge vor.
Abstimmung: Ja 20 Nein 0 Enthaltungen 2
Der Antrag ist damit angenommen.

10) Antragssteller: AntiFa AG / Johannes Westkamp, AntiFa-Referent des AStA
Hiermit beantragen wir für den Haushalt des Jahres 2009 die Erhöhung der Kostenstelle 
Antifa AG, Sachmittel um +500 €, für die Deckung der im Laufe des letzten Jahre 
erheblich gestiegenen Kosten insbesondere für ReferentInnenhonorare, Reise und 
Unterbringung.

Jan Hendrik Terstegge (Finanzreferent) schlägt vor zu ergänzen:
Das dafür notwendige Geld wird dem Überschuss entnommen.
Die AntiFa AG / der Referent übernimmt diesen Vorschlag daher muss er nicht 
gesondert abgestimmt werden.

Der neue Wortlaut des Antrages lautet wie folgt:
Hiermit beantragen wir für den Haushalt des Jahres 2009 die Erhöhung der Kostenstelle 
Antifa AG, Sachmittel um +500 €, für die Deckung der im Laufe des letzten Jahre 
erheblich gestiegenen Kosten insbesondere für ReferentInnenhonorare, Reise und 
Unterbringung.Das dafür notwendige Geld wird dem Überschuss entnommen.

Es liegen keine weiteren Änderungsanträge vor.
Abstimmung: Ja 19 Nein 3 Enthaltungen 0
Der Antrag ist damit angenommen.

11) Antragssteller: :uniLinks!
Kostenstelle ISR wird um 1000 € erhöht.
Kostenstelle IAFLR wird um 1000 € erhöht.
Kostenstelle SchwuR wird um 1000 € erhöht.
Kostenstelle RSB wird um 1000 € erhöht.
Kostenstelle Anaconda wird um 1000 €erhöht.
Kostenstelle FemPol AG wird um 1000 € erhöht.
Kostenstelle Antifa AG wird um 1000 € erhöht.



→ jeweils zur Hälfte in die Töpfe Infomedien und Sachmittel.

Von diesen insgesamt 7000 € werden 6000 € aus der Kostenstelle AStA und 1000 € aus 
der Kostenstelle AStA Kultur entnommen. Jeweils betroffen ist der Topf Sachmittel.

Es liegen keine Änderungsanträge vor.
Abstimmung: Ja 5 Nein 16 Enthaltungen 1
Der Antrag ist damit abgelehnt.

12) Antrag Jan Rick / ghg*ol:
In der Kommentierung, Seite 1, Punkt „K 5 AE“, Absatz 2 ist zu ändern:
Streiche „Ab Oktober 2009 werden 640€ pro Person und Monat als AE ausgezahlt.“
Ersetze durch „Ab Oktober 2009 werden 620€ pro Person und Monat als AE ausgezahlt.“

Es liegen keine Änderungsanträge vor.
Abstimmung: Ja 14 Nein 4 Enthaltungen 4
Der Antrag ist damit angenommen.

13) Antrag !rabatz!:
In der Kommentierung füge hinzu:
Deckungsfähigkeit:
Die UK 91 Veranstaltungen, UK 92 Mitveranstaltungen und UK 93 Projekte sind einseitig 
deckungsfähig zugunsten des UK 35 ST Erstattung

Es liegen keine Änderungsanträge vor.
Abstimmung: Ja 4 Nein 18 Enthaltungen 0
Der Antrag ist damit abgelehnt.
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Abstimmung 16/4/2
(Namentlich nicht protokolliert)


